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^ Messe-und Ausstellungswesen x x

Die Neubauten der Schweizer Mustermesse.
Die Neubauten der Schweizer Mustermesse in Basel werden

im Jahre 1926 vollendet sein. Der Bau, als Ganzes im Ausmaß
rund 25,000 m® betragend, wird drei Baukörper umfassen :

1. Verwaltungsgebäilde mit Halle I,- <, t.
2. Hatte II, Zwischenbau, Halle III,
3. Maschinenhalle IV.
V e r w a 111? n^slgäeRä u d e mit H a Ii e Ii Mit dessen Bau

wurde nach Abschluß sehr eingehender Studien am 22. Dezember
1924 begonnen. Er weist in seiner konstruktiven Gestalt eine
Breite von 90 m, eine Tiefe von 65 m und eine Höhe von 16 m
auf. Der Haupttrakt besitzt Parterre und drei Stockwerke. Der
mittlere der drei ungefähr gleich breiten Abschnitte des Front-
teils enthält den Haupteingang mit der anschließenden Eingangs-
halle. In den Seitenteilen des Parterres sind untergebracht die
zahlreicher. Auskunftsbureaux für die Messebesucher, Post-, Tele-
phon- und Telegraphenbureaux, der Restaurationsbetrieb, ferner
Kaufläden. Die hintere Hälfte des Parterres wird als Halle 1

für Ausstellungszwecke verwendet. Im ersten Stock enthält der
mittlere Abschnitt, jeweils durch zwei Stockwerke gehend, einen
kleinen Saal für ,460 Sitzplätze und einen großen Saal, der mit
den Galerien und mit Einbezug des Vestibules ca. 1700 Sitzplätze
fassen kann. Das Verwaltungsgebäude enthält dann zunächst die
ständigen Bureaux der: Messedirektion, größere und kleinere
Sitzungszimmer, ferner eine große Anzahl von Räumen für Muster-
lager bezw. in der nicht benützten Zeit für Bureauzwecke ver-
mietbare Räume, endlich Lagerräume, Räumlichkeiten für den
Restaurationsbetrieb, Dienstwohnungen.

Halle II, Zwischen bau, Halle III. Dieser Baukörper
wurde bekanntlich zuerst in Ausführung genommen und stand be-
raits für die Messe T924 zur Verfügung. Der Bau in Beton-
konstruktion beträgt in seiner gesamten Länge 153 m. Die
Breite der Hallen ist 54 m, der des Zwischenbaues 90 m. Beide
Hallen weisen den gleichen Querschnitt auf: Mittelschiff von
24 m' Spannweite und 18,50 m Scheitelhöhe, beidseits je ein
doppeltes Seitenschiff und im ersten Stock eine Galerie. Ein
unter dem Fußboden verlaufendes System von Leitungskanälen
ermöglicht an jeder gewünschten Stelle die Abgabe von Elektri-
zität, Gas und Wasser,' sowie den Anschluß an das Telephonnetz.
Der Zwischenbäu besteht aus einem zwischen den beiden Hallen
II und III eingeschalteten Ruheraum mit überdeckten, seitlich
offenen Arkaden. In der Querachse dieses Ruheraumes schließt
je ein Eltigelbau an.

M a s c h » n e n h a 11 e IV. Der zweischiffige Bau von 90 m

Breite, für den die Ausführung der gemischten Bauweise (Beton-
und Eisenkonstruktion) gewählt wurde, wird ebenfalls bereits"
mit der Messe 1926 in Betrieb genommen werden. Konstruk-
tion und Einrichtung dieser Halle passen sich den Bedürfnissen
der hier untergebrachten technischen Gruppen in weitestgehen-
dem Maße an. Die Halle erhält Geleiseanschluß und zwei
Laufkranen von je 15 Tonnen Tragkraft und wird außerdem
wie die andern Hallen modernst messetechnisch eingerichtet
werden.

Bei der Planbearbeitung für das Verwaltungsgebäude und auch
für die Messehallen II. und III und den Zwischenbau mußte aus
wirtschaftlichen Gründen auf eine möglichst vielseitige und nutz-
bringende Verwendung der Messegebäude in der übrigen, d. h.
nicht, für Messezwecke verwendeten Zeit Bedacht genommen wer-
den. Aus diesem Grunde haben die Messegebäulichkeiten gleich-
zeitig den Charakter modern angelegter Gesellschaftsräume ver-
liehen erhalten..

Textilmaschinen-Ausstellung an der finnländischen Messe 1926.
Vom- 20.—23. März findet im Zusammenhang mit der finnländi-
sehen Textilmesse in der Hauptstadt Finnlands, in Helsingfors,
eine Ausstellung von Textilmaschinen statt, an der sich auch
ausländische Firmen beteiligen können. Für Textilmaschinen ist
Finnland fast vollständig auf ausländische Maschinen angewiesen,
deren Einfuhr alljährlich einen bedeutenden Wert darstellt. Da
die bevorstehende fi'nnländische Textilmesse die größte der im
Lande je durchgeführten Messen sein wird, dürfte es für unsere
schweizerischen Textilmaschinenfabriken von Vorteil sein, sich
an der Ausstellung in Helsingfors zu beteiligen. Stände für Aus-
steller kosten je 250 Einnmark per Quadratmeter.

x Fachschulen und Forschungsinstitute x }
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Schweizerische Versuchsanstalt St. Gallen.
Abteilung I. Textilindustrie.

14. Jahresbericht vom 1. Januar bis 31. Dezember 1925.

Woll-,Banmwoil- Bleicherei,
Physikalische, und Spinnereien

und
Zwirnereien

Stickerei- Firberel,
mikroskopische und Leln'wsbareien, und Appretur,

Waichanstalt, TO TAIchemische Tucbfahrlken, Rideaux-

Untersuchungen Wirkerei, Saldo,
Kommlss. Firmen

Fabrikation Druckerei.
Diverse

Nummerbeslinimg. von Baumwoil-,
Woll- und Seidengarnen 228 99 83 34 444

DeißlesHgkait und Dehnung 99 60 107 40 306
Drehung von Garnen 177 88 47 43 355
Haodelsgewicht 56 189 13 4 262
Stapel Länge 16 14 6 2 38

i Messungen 880 42 86 255 1263
Gewehe- I Garnnummer 409 8 50 57 524

1 ReiBfestigkelt 181 6 19 207 413
Dlv. physikalische Untersuchungen 892 268 177 354 1691
Mikroskopische Untersuchungen. 170 30 18 50 268
Chemische Untersuchungen 1380 243 408 1491 3522

4488 1047 1014 2537 9086

Vorhergehendes Jahr : 3596 513 1263 2036 7408

Total Aufträge 1925: 1037. Total Aufträge 1924: 759.

Bemerkenswerte Untersuchungen im Jahre 1925.

Baumwolle: Prüfung von Gespinst und Zwirn, beson-
ders Voilegespinst und Voilezwirn auf Handelsgewicht, Rein-
heit, Prüfung auf Provenienz, ob Makko oder Sakellaridis. Un-
tersuchung von Gardentuch auf Säuregehalt, Pellerinenstoff auf
Wasserdichtigkeit, Brokatmuster auf Komposition, Baumwollge-
webe auf Komposition (Satin, Popeline, Rips, Crêpe). Unter-
suchung von Druckdessin auf Art der Farbstoffe, Farbmuster
auf Wasch-, Koch- und Lichtechtheit.

I. eine n und Hanf: Prüfung auf freie Säure, Rein- und
Halbleinen auf Komposition und Reißfestigkeit. Prüfung von
Servietten auf Qualität sowie auf Ursache der Schäden. Segeltuch
auf Appretgehalt und Komposition. Leinen auf Easerart, Bind-
faden auf Jutegehalt.

Wolle: Untersuchung von Tuch, Militärtuch auf Licht-
echtheit und Qualität im Allgemeinen. Strümpfe' auf Ursache der
Schäden, Kammgarn auf Festigkeit, chemische Schädigungen usw.
Plüschteppiche auf Komposition, Rohfilz auf Baumwollgehalt,
Kunstseide-Woll-Gaufré auf Prozentsatz an Wolle.

Seide : Crêpe de Chine auf Musterkonformität, Seiden-
bänder auf Einfluß des Tropenklimas. Verschiedene Seidenmuster
auf Erschwerung. Seidengaze auf Festigkeit, Crêpezwirn auf
Schimmelpilz.

Kunstseide: Untersuchung von Strumpfgarn aus Wolle
und Kunstseide auf Ursache der Färbverschiedenheit. Prüfung
von Kunstseidengarn auf Qualität, Astrafil auf Titer, Vistra-
Stapelfaser. Prüfung von Kunstseidenstoff auf Farbdifferenzen,
streifige Stellen, Löcher, Festigkeit in nassem Zustande usw.
Prüfung von Tricot aus Baumwolle und Kunstseide auf Ur-
sache der Schäden, Crêpe-Satin auf Prozentsatz der Faserstoffe,
Kettengewirk auf Festigkeit und Stabilität der Kunstseide.

Diverses : Untersuchung von Emulsionsmitteln, Wasch-
und Bäuchmaterialien, Hydrosulfit, Schlichtepräparate, Kartoffel-
stärke. Dextrin, Grund- und Fabrikwasser, Essigsäure, Chlor-
zinn, Zinnasche, Schmieröle, Smalte, Färbstofflösungen, Stempel-
färbe und Klebmittel.

Personelles !>< >
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Ein Rücktritt. Herr Oberst Carl Siegfried hat auf
Finde 1925 aus Gesundheitsrücksichten seine Entlassung als D i-
r e k t o r der S e i d e n t r o c k n u n g s a n s t a 11 Zürich einge-
reicht. Es geziemt sich, daß in unserem Blatte dieses Rück-
trittes iri ehrender Weise Erwähnung getan werde, hat doch
Herr Direktor Siegfried während nicht weniger als 45 Jahren
seine unermüdliche Arbeitskraft, sein Organisationstalent und Seme

hervorragenden Fachkenntnisse in den Dienst der Seidentrock-
nungsanstalt und damit der schweizerischen Seidenindustrie ge-
stellt. Aus bescheidenen Anfängen hat sich die Anstalt unter
seiner Leitung zu dem drittgrößten Unternehmen dieser Art iri
Europa entwickelt und inbezug auf Genauigkeit und Ztiver-
lässigkeit Steht die Zürcher Kondition mit ihren Leistungen mit
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an erster-Stelle. Herr Dir. Siegfried galt auch im Auslande als
Autorität in seinem Fache und seine Leistungen und Kenntnisse
haben eine besondere Anerkennung darin gefunden, daß ihn
seine Kollegen zum Vorsitzenden der Konferenzen der Direktoren
der europäischen Seidentrocknungsanstalten ernannt haben, welches
Amt er während vielen fahren in vorzüglicher Weise versehen
hat. Zu besonderem Danke ist ihm auch die Zürcherische
Seidenindustrie-Gesellschaft verpflichtet, war er doch während
vielen Jahren Sekretär des Schiedsgerichtes für Rohseide und
hat in sachkundiger und wertvoller Weise mitgewirkt an der
Schwierigen Arbeit der Aufstellung und später der Revision der
Zürcher Platz-Usanzen für Rohseide.

Gefühle des Dankes und der Anhänglichkeit begleiten Herrn
Direktor Siegfried in den wohlverdienten Ruhestand. n.

Herr Hermann Bader ist mit 1. Januar 1926, nachdem Herr
Carl Siegfried, nach 45jähriger, erfolgreicher Tätigkeit von seinem
Amte zurückgetreten ist, zum Direktor der Seidentrocknungs-An-
stalt Zürich ernannt worden.

; Firmen-Nachrichten $
N..X X...-'

(Auszug aus dem schweizerischen Handelsregister.)

Inhaber der Firma Haag, Textil, in Küsnacht, ist Oskar
Haag-Handschin, von Götighofen-Sulgen, in Küsnacht. Einrich-
tung von Tcxtilfabriken, Handel in Rohmaterialien und Halb-
fabrikaten im Im und Ausland. Ob. Schiedhaldensteig.

Unter der Firma Fritz Honegger & Co., in Zürich 1, haben
Fritz Honegger, von Fischenthal, in Zürich 6, Max Meyer, von
Strengelbach, in Zürich 8 und Josef Bussinger, von Walbach,
in-Baden, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit Da-
tum vom 1. Januar 1926 die Aktiven und Passiven der bis-
herigen Firma „Fritz Honegger" in Zürich 1 übernahm. Seiden-
Stoffweberei und Handel in Seidengeweben. Talstraße 39.

Wcbcreiutensilienfabrik A.-G. in Wädenswii. In ihrer außer-
ordentlichen Generalversammlung vom 9. November 1925 haben
die Aktionäre die Auflösung der Gesellschaft beschlossen und
gleichzeitig die Liquidation als durchgeführt erklärt.

Vereinigte Webereien Sernftal und Azmoos, in Engi. Die
Unterschrift des bisherigen Direktors Heinrich Anderegg ist er-
loschen. Zum Direktor der Gesellschaft, mit voller F.inzelunter
schritt, ist der bisherige Prokurist, Johann Gauer, in Azmoos,
gewählt worden.

Textil-Manufaktur A.-G. Zürich, in Zürich. Die Unterschrift
von Traugott Jost, sowie die Prokura von Hans Hirzel sind er-
loschen

Die Firma Landolt, Wißmann & Cie., in Zürich 1. Handel in
Rohseide, ist infolge Auflösung dieser Kommanditgesellschaft er-
loschen. Aktiven und Passiven sind von der Firma Landolt
& Co. in Zürich 1, übernommen worden.

Schärer-Nußbaumer & Co., Textilmaschinenfabrik, in Erlen-
bach. Der Kollektivgesellschafter Konrad Jakob Schärer führt
nun ebenfalls rechtsverbindliche Unterschrift.

Aktiengesellschaft Stünzi Sühne, in Horgen, mit Zweignieder-
lassung in Lachen. Der Verwaltungsrat hat > den Kollektivpro-
kuristen Max Hoffmann zum Subdirektor ernannt; der Genannte
führt anstelle der bisherigen Prokura nunmehr Einzelunterschrift;
Paul Gampert, bisher Kollektivprokurist, führt nunmehr Einzel-
Prokura, und eine weitere Kollektivprokura ist erteilt an Eugen
Burkhard, von und in Horgen.

In die Kommanditgesellschaft unter der Firma Hch, Huber
& Cie., Textilwerk, in Zürich 8, ist neu als Kommanditär mit dem
Betrage von fünfzigtausend Franken (Fr. 50,000) eingetreten: Her-
mann Paur, von Zürich, in Zürich 8.

Unter der Firma Edis Seidenweberei A.-G. hat sich, mit
Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer, am 11. Januar 1926
eine Aktiengesellschaft gebildet, zwecks Fabrikation und Vertrieb
von Seidenstoffen. Die Aktiengesellschaft erwirbt von der Firma
..Schneidinger & Cie." in Zürich 2, Stockerstr. 49, Aktiven im
Betrage von Fr. 243,184.97 und Passiven im Betrage von Fr.
143,184.97, laut Kaufvertrag vom 11. Januar 1926. Ferner über-
nimmt die Gesellschaft von Josef Schmidt, Fabrikant, in Mühle-
horn, dessen in Oberwihl stehende Webstühle, laut Verzeichnis
datiert den 11. Januar 1926, und die weiteren im gleichen Ver-
zeichnis aufgeführten noch in Mühlehorn stehenden Maschinen.
Der Uebernahmepreis für diese sämtlichen Maschinen beträgt
laut Kaufvertrag vom 11. Januar 1926 Fr. 50,000 und wird
bezahlt durch Uebergabe von 50 voll liberierten Aktien der Ge-
Seilschaft, an Josef Schmidt. Das Aktienkapital beträgt Fr.

150,000 (einhundertfünfzigtausend Franken) mnd 'ist' eingeteilt in
150 auf den Namen lautende, Voll tiberierte- Aktien zu je: Fr.
1000. De Verwaltungsrat besteht aus: Jakob Hallemann, Kauf-
mann, von Wettswil a. A., in Zürich 2, Präsident; Josef Schmidt,
Fabrikant von Bodenstadt (Tschechoslowakei), in Mühlehotn,
und Dagobert Schneidinger, Kaufmann, von Winterthur, in Zü-
rich 1. Die Genannten führen unter sich je zu zweien kollektiv
die für die Gesellschaft rechtsverbindliche Unterschrift: Ge-
schäftslokal: Stockerstraße 49, Zürich 2.

Société Anonyme Viscose, Rheinfelden. Diese Gesellschaft
erhöhte ihr Aktienkapital von 1 auf 3 Millionen Franken.

[Xii Patent-Berichte Dye-
........ä.:^

Schweiz.
(Auszug aus der Patent-Liste des Eidg- Amtes für geistiges

Eigentum.)
E r t e i 11 e P a t e n t e.

Kl- 18 b, Nr. 113525. Verfahren zur Herstellung von Fäden,
Bändern, Films usw. aus Celluloseesterlösungen. — Courtaulds
Limited, 19 Aldermanbury, London (Großbritannien); Louis
Clément, und Cléry Rivière, 42, Rue Beaurepaire, Pantin
(Seine, Frankreich).

Kl. 18 b, Nr. 113526. Verfahren zur Herstellung von Fäden,
Bändern, Films usw. aus Celluloseätherlösungen. Cour-
taulds Limited, 19 Aldermanbury, London (Großbritannien).

Cl. 19a, n" 113527. Installation pour le lavage de la laine et
autres matières fibreuses. — Elisée Charles Duhamel; et Coin-
pagnie Générale des Industries Textiles, 142ter, Grand-Rue,
Roubaix (Nord, France).

Cl. 19 a, n° 113528. Installation pour le lavage de la laine et
autres matières textiles. — Elisée Charles Duhamel; et Coin-
pagnie Générale des Industries Textiles, 142ter,- Grand-Rue,
Roubaix (Nord, France).

Kl. 21 c, Nr. 113529. Webstuhl zum gleichzeitigen Weben einer
Mehrzahl von Bändern. — Charles Bilhartz, Bd. d'Anvers
22, Strassburg (Frankreich.) ;

Kl. 21 c, Nr. 113530. Mittels ständig umlaufender Reibscheiben
arbeitende Vorrichtung zum Hin- und Herbewegen der zum
Weben gebrauchten Werkzeuge wie Schützen, Ruten usw. —
Fritz Giehler, Stollbergerstraße 46, Chemnitz j. Sa. (Deutsch-
land).

Kl. 24 c, Nr. 113533. Druckmasse zur Vorbereitung eines Textil-
Stoffes für die Brokatmusterbildung. — Ernest. Cadgène,
Englewood Cliffs (Bergen, New Jersey, Ver. St. v. A.), per
Adr. Lyons Piece Dye Works, 5th Avenue and Boulevard,
Patersor. (New Jersey, Ver. St. v. A.).

Kl. 18 b, Nr. 113711. Verfahren zur Herstellung feiner glänzen-
der Fäden — Aktiengesellschaft für Anilin-Fabrikation, Ber-
lin S.O. 36 (Deutschland).

Kl. 18 b, Nr. 113712. Verfahren zur Herstellung einer Kupfer-
oxydammoniäkzeHuloselösung zum Spinnen von Kunstseide
nach dem Streckspinnverfahren. —- J. P. Bemberg, Aktien-
Gesellschaft, Berlinerstraße 100/104, Barmeri-Rittershausen
(Deutschland).

Cl. 18 b, n" 113713. Procédé de fabrication de fils et filaments
artificiels. — Société pour la Fabrication de la Soie „Rho-
diaseta", 21, Rue Jean Goujon, Paris (France).

Kl. 19 c, Nr. 113714. Verfahren zur Herstellung Von mit hoher
Geschwindigkeit anzutreibenden Spulen, insbesondere von
Spulen für Zwirnmaschinen. — Industrie A.-G. Allegro,
Emmenbrücke (Luzern).

Kl. 21 c, Nr. 113715. Kettenbaum-Bfemsvorrichtung an Web-
Stühlen. — Hans Müller, Bremgartnerstraße, Dietikon (Zeh.).

Cl. 21 d, n° 113716. Métier pour la fabrication de tapis et
tissus analogues. — Victor Charles Emile Le Qloahee, in-
dustriel, Pont-Croix (Finistère, France).

KL 24 a,- Nr. 113719; Strähngarnmercerisiermaschine .-mit,.- frei-
tragend gelagerten Streckwalzenpaaren. — Niederlahnsteiner
Maschinenfabrik G- m. b. H., Niederlahnstein a. Rh. (Deutsch-
land).

Kl. 19 b, Nr. 113893. Neuerung an Maschinen zum Kämmen von
Baumwolle, Wolle und dergl. — John Hetherington &. Sons,
Ltd., Vulcan Works, Pollard Street, Ancoäte, Manchester;
und James Horridge, Ingenieur, 71 Westbourne Avenue, Bol-
ton (Großbritannien).

KL 19 d, Nr. 113894. Garnspulmaschine. — Wildt & Company
Limited; und Edwin Wildt, Adelaide Works, The Newarkes,.
Leicester (Großbritannien). /
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